
Einladung und Tagesordnung für die 15. Sitzung der Seniorenvertretung 
Witten am  21.01.2016 

 

 

 

Ort.: AWO Seniorenzentrum, Egge 73 – 77, Witten 

Uhrzeit: 16:00 – 18:00 Uhr 
Protokoll: 
Moderation:    Waltraud Sjamken 

 

Tagesordnungspunkte  

 

1.  Begrüßung der Teilnehmer und Gratulationen  

 
 

2.  Protokoll vom 19.11.2015  

Anmerkungen und/oder Ergänzungen zum Protokoll 
 

3.  Änderungen und/oder Ergänzungen zur Tagesordnun g 
 

 

4.  AK ORGA 
 
     Herr Henke von der AWO  stellt sich vor  

 
-Kassenstand  und –Prüfung  / Waltraud 

-Einkäufe  für die SV:  Investitionen,  Werbemittel  

-Themensammlung  für die Arbeit der SV  im Jahre  2016 

-Gestaltung  der Homepage  / Detlef / Eberhard 

 

  5.   Berichte aus den Ausschüssen  

 

Sozialausschuss 
Verkehrsausschuss 
Stadtentwicklungsausschuss 
Sportausschuss 

 

 
6. Berichte aus den Arbeitskreisen 

 
AK Stadtentwicklung 
 

 Berichte  von der UNBRK   
 Barrierefreiheit und Nahverkehr  / Lothar 
   

Hohenzollernviertel  / Lothar  
 
Information über Briefe an AHE wegen gelber Säcke in den Stadtteilen  / Lothar, Willi 
 
 
 
 
 

 



AK  Wohnen 
 
UNBRK:  Wohnen und Bauen / Waltraud 

 
AK-Kultur 
 

 Veranstaltung bei Lehmkul  / Bärbel und Gisela 
 
 Annen  Filmvorführung / Waltraud  

 

7.  Termine 
 
 Geplante Veranstaltungen für 2016: 
        Rente 2. Teil in der IGM 
 Besuch bei der Polizei in Bochum 
 Sport im Alter 
 Pflegeversicherung ab 2017   
 Besuch im FTB  
 
 ORGA  am  11.02.2016 
 16. Sitzung am 18.2.2016 
  
8.   Sonstiges 
 

 
 
 
 



Protokoll für die 15. Sitzung der  Seniorenvertretu ng Witten
am 21.01.2016

Ort: AWO-Seniorenzentrum, Egge 73 - 77, Witten
Uhrzeit: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Protokoll: Gisela
Moderation: Waltraud

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung der Teilnehmer und Gratulationen. 

2. Protokoll vom 18.11.2015 wird ohne Änderung genehmi gt .

3. Tagesordnung: keine Änderungen

4. AK Orga.
4.1 Herr Henke von der AWO stellt sich als Quartiersmanager für Witten-Annen vor. 
Primär geht es um das Projekt Nachbarschaftshilfe, welches von der dt. 
Fernsehlotterie (69000 €) in Zusammenarbeit mit der Stadt Witten finanziert wird. Er 
berichtet über seine bisherigen Tätigkeiten, Kontaktknüpfungen. 
Herr Henke ist im Büro an der Egge erreichbar.

4.2 Waltraud wird im Anschluss der Sitzung den Kassenbericht mit den Kassenprüfern 
Margret und Ulla anfertigen. Er wird als Anhang zum Protokoll beigelegt.

4.3 3000,- Euro wurden Ende 2015 von der Stadt Witten gezahlt. 
Anschaffungen: 1 PC, Patronen, 1 Flipchart.
Waltraud hat einen Beamer, er kann ausgeliehen werden.
Gebühr für das Projekt 'Kino im Café' für 2015 und 2016 (insgesamt 100,-) wurden 
gezahlt. Für die Veranstaltung bei Lehmkul am 25.02.2016 werden 50,- Euro fällig. 
Über weitere Werbemittel und Investitionen wird gesprochen.

4.4 Themensammlung wird vertagt

4.5 Detlef;  Eberhard und Lothar haben die Homepage überarbeitet. Transparenz für 
aktuelle Hinweise wird geschaffen, Pressearchiv wird aufgeräumt.

5. Berichte aus den Ausschüssen. Bisher haben keine  Sitzungen stattgefunden .

6. Berichte aus den Arbeitskreisen
6.1 Lothar berichtet über den UNBRK. 
Ein Thema sind kritische Haltestellen im Bahn- und Busverkehr. Mit dem Planungsamt 
und Straßenbauamt der Stadt werden Willi, Lothar, Manfred einen Termin ausmachen. 
Es geht auch um den Umbau der Sprockhöveler Straße. 

6.2 Der Stadtsportbund ist mit Projektteilnehmer Hohenzollernquartier, es wird eine 
unentgeldliche Boule-Spielfläche auf dem Karl-Marx-Platz entstehen (Stadt und Wabe 
sind mit Fördergeldern beteiligt). Waltraud nimmt an der Veranstaltung des 
Stadtsportbund teil.

6.3 Willi schreibt einen Brief an die AHE, es soll mehr Ausgabestellen für gelbe Säcke 
geben. Alte Menschen sind derzeit überfordert.



6.4 AK Wohnen hat jetzt mehrere Teilnehmer gewonnen.

6.5 AK Kultur: Veranstaltung am 25.02.2016 bei Lehmkul. Gisela erstellt einen Flyer.
In Annen Filmvorführung durch Waltraud: "Ziemlich beste Freunde"

7. Termine
- Willi: Rente 2. Teil in der IGM
- Artikel in die Zeitung zu Besuch der Polizei in Bochum
- Sport im Alter: Boeckerstiftung mit 1 Arzt, Krankenkasse, Stadtsportbund. 
- Evtl. Wiederholung in der VHS Annen auch für Rüdinghauser.
- Pflegeversicherung: Veranstaltung im Herbst zu Änderungen ab 2017.
- Besuch im FTB auch im Herbst
- ORGA am 11.02.2016
- 16. Sitzung am 18.02.2016

8. Stand am 1. Mai bei der Kundgebung auf dem Ratha usplatz.


















